
Arbeitsgruppe Büchertisch 
 

 

Angeregt durch einen Besuch in einer etwas anderen Kirche, wird so mancher daran interessiert 

sein, Literatur und Medien zu Glaubensthemen mit nach Hause zu nehmen. Darum bietet es 

sich an, im Eingangsbereich der Zeltkirche einen Büchertisch aufzubauen. So kann das Thema 

Glaube die Besucher weiter begleiten. 

 

Entweder kann man eine christliche Buchhandlung aus der Umgebung mit einem Büchertisch 

beauftragen, oder man organisiert diesen selbst. Dann stellen sich folgende Fragen: 

 Welche Auswahl an Bücher und Medien bieten wir an? 

 Zu welchen Veranstaltungen hat der Büchertisch geöffnet? Es ist es sinnvoll, den 

Büchertisch schon eine gewisse Zeit vor und auch nach einer Veranstaltung zu öffnen. 

 

Eine Liste mit Ehrenamtlichen ist zu erstellen, wer bei welcher Veranstaltung den Büchertisch 

betreut. 

Bitte an ausreichend Wechselgeld denken. 

Darüber hinaus muss geregelt sein, wo und wie die Kasse nach Schließung des Büchertischs zu 

verwahren ist. 

 

 

Manche Gemeinden laden Organisationen wie z.B. Marburger Medien ein. Dann sollte 

abgesprochen sein, ob diese nur kostenfreie Produkte anbieten, um nicht gegenseitig in 

Konkurrenz zu geraten. 

 

 

Viele Künstler und Referenten werden ein Interesse daran haben, nach einer Veranstaltung 

eigene Bücher, CDs usw. zum Verkauf anzubieten. Dafür sollten separate Tische in 

ausreichendem Abstand verwendet werden, um Missverständnisse zu vermeiden. 

 


